
Helgoland 30. Oktober – 2. November 2025 
Let’s go to Helgoland – 30. Oktober 

 

4 Uhr Wecker, halb 6 Abfahrt, Regen, dunkel, aber wenig Stau. Alle pünktlich am Schiff! Und 
dann genießen. 



 

Coole Überfahrt mit hohen Wellen, Wind und Salzwasser im Gesicht, aber kein Regen. Auf See 
trafen wir viele Zwergmöwen, einen Trupp Ohrenlerchen, einen Merlin und sogar Schweinswale. 

 



Einer der ersten Vögel auf der Insel war ein Krabbentaucher im Hafenbecken, der sich ganz nah 
beobachten ließ. Da hatte sich die Reise schon gelohnt! 

Foto: Nancy 

Natürlich machten wie gleich einen Spaziergang. Sterntaucher, Meerstrandläufer, sehr viele 
Drosseln und Trottellummen waren zu sehen. 
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Auf dem Rückweg konnten wir noch ein Sommergoldhähnchen, mehrere Gebirgsstelzen, 12 
Kurzschnabelgänse und einen Taigazilpzalp entdeckten. 
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Ein richtig cooler Tag mit vielen Arten und einer sehr netten Gruppe! 

 

Abends gab es lecker ,,Pannfisch“ und morgen geht es dann richtig los… 

 

 



Ein herrlicher Tag auf der Düne – 31. Oktober 

 
Blick zur Düne 

Bei traumhaftem Wetter warn wir heute den ganzen Tag auf der Düne. Natürlich wollten wir viele 
Vögel sehen, aber die Kegelrobben sind auch sehr interessant. Leider sind wir für die ersten 
Babys vermutlich etwas zu früh. 



Rüber zur Düne

Der Nordstrand



Sanderlinge und Meerstrandläufer entdeckt und viele Robben

Mann



 
Frau 



Kein Baby, ein Seehund 



 

Katrin würde sagen: ,,Süßigkeitenalarm!“. 

Das war natürlich eine große Freude, aber auch ornithologisch war viel los. Die ganze Insel war 
voller Vögel. 



 
 

Rotdrossel



Wacholderdrossel



Goldregenpfeifer

 
Schneeammer 



 

 

Golfteich



Grillteich 

Wirklich ein genialer Tag mit bestem Wetter. Als Besonderheit wurde noch eine Zwergschnepfe 
entdeckt und dann ging es wieder zurück. 

 

…und morgen geht es weiter… 



 

Alle Wetter auf Helgoland – 1. November 

Der allmorgentliche Blick zur Düne 

Am Vormittag waren wir im Nordosten der Insel unterwegs. Wenig Wind, kein Regen und gute 
Laune. 



Sonnenaufgang

Berghänfling entdeckt



 
Kurzschnabelgans 

 
Trauerente 



 
Meerstrandläufer 

Gryllteiste war gut zu sehen



 
Steinwälzer 

 
Buchfink 



 

Sommergoldhähnchen entdeckt



Mittagspause 

Am Nachmittag stand das ,,Mittelland“ und das ,,Oberland“ auf dem Programm. Leider änderte 
sich das Wetter komplett. Es regnete stark und der Wind legte zu. Wir waren nass bis auf die 
Haut, aber niemand wollte abbrechen! 







 

Zum Abschluss gab uns Jannis eine Führung durch den Fanggarten der Vogelwarte. Das war 
super und wir haben viel gelernt, vielen Dank! 

 
Beim Rückweg schien dann wieder die Sonne 
Ein cooler Tag und morgen geht es weiter… 



Der letzte Tag auf der Insel – 2. November 

Der allmorgentliche Blick auf die Düne 

Hier erst einmal ein kurzer Bericht des Tages. Die Bilder für diesen Beitrag werde ich vermutlich 
erst morgen hochladen können. 

Nach dem sehr guten Frühstück haben wir nochmal einen halben Inselrundgang gemacht. Das 
Wetter war wieder klasse und wir hatten viel Spaß. 

Hups, jetzt sind wir schon in Cuxhaven. Ich schreibe morgen weiter… 

…wieder konnten wir eine Gryllteiste beobachte und die beiden Trauerenten im Hafenbecken 
waren auch wieder da. Auf dem Oberland wehte der Wind nicht so stark wie erwartet. Trotzdem 
fanden wir die erhoffte Spornammer nicht. Dafür konnten Teile der Gruppe am Ende einen 
Gelbbrauenlaubsänger sehen. Ein super Abschluss! 



Seawatching



Tordalk

Strandpieper



Nordstrand

Wanderfalke



Krähenscharbe und junge Mantelmöwe



Mittagspause



Trottellummen



…alt und jung



Langsam geht es dem Ende zu

 



Auf dem Schiff konnten wir noch einige 13möwen und eine Zwergmöwe sehen, wenige 
Trauerenten und einen Sterntaucher. Als es dunkel war gab es die traditionelle Currywurst 
,,Lange Anna“. 

Tschüss Helgoland!



Sonnenuntergang auf See 

Nach problemloser Rückfahrt war ich um halb 11 zu Hause. Erneut durfte ich eine tolle Reise mit 
sehr netten Menschen erleben. Wir haben richtig coole Arten gesehen und hatten sehr viel Spaß. 
Die Gruppe bestand aus alt und jung, weiblich und männlich, dick und dünn und klein und groß. 
Vereint hat uns die Liebe zur Natur. Vielen Dank für die schöne Zeit! 
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